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Die Fraktion Beratungsdienste hat sich in die 
Fraktion Sek1 des alv integriert – es gibt viele 
gemeinsame Interessen.

Schulterschluss

Die beiden Fraktionen sind letztes Jahr zu einer 
geworden. Mit diesem Schritt wollen sie part-
nerschaftlich ein und das gleiche Ziel erreichen: 
einen möglichst problemlosen Übergang von 
der Stufe Sek I in die Stufe Sek II. Diese Gemein-
samkeit ist zwar nicht neu, mit der Einführung 
des Lehrplans 21 ergeben sich jedoch Synergien, 
die genutzt werden können.

Es darf nicht vergessen werden, dass der ver-
stärkten schulischen Unterstützung der Schüle-
rinnen und Schüler bei der Berufswahl eine üble 
Talfahrt vorangegangen ist, indem Berufswahl-
schulen, Klein- und Werkjahrklassen in den letz-
ten Jahren massiv abgebaut worden sind. Dar-
unter haben vor allem schwächere Schülerinnen 
und Schüler gelitten.

Neben der durch den alv nur schwer beein-
flussbaren «institutionellen» Planung der Zu-
sammenarbeit zwischen Schule und Berufsbera-
tung möchten wir Überlegungen auf operativer 
Ebene mit Bezug auf die konkrete Umsetzung 
anregen. Es ist wichtig, dass die Bedürfnisse und 
die Ideen der direkt beteiligten Lehr- und Bera-
tungspersonen gesammelt und aufbereitet wer-
den, damit sie als starkes Signal an zuständige 
Stellen weitergeleitet werden können. Mit dem 
alv im Rücken erhält diese Stimme auch Gewicht.

Die Fraktion Beratungsdienste bringt auch 
eigene Themen mit in die Fraktion Sek 1. So 
setzten wir uns bisher nicht nur für die Anliegen 
der Beratungspersonen, sondern auch für die-
jenigen der Verwaltungsangestellten in der Or-
ganisation ask! ein. Zudem stellt sich die Frage, 
ob nicht auch Beratungspersonen von IV, SUVA 
oder anderen Organisationen Platz in unserer 
Fraktion finden könnten.

Neben schulspezifischen Themen befassen 
sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
ask! auch mit Bereichen wie Übertritt von der 
Lehre in die Arbeitswelt, Studienberatung, Er-
wachsenenberatung, Arbeitsintegration, Unter-
stützung bei Problemen im Lehrbetrieb, in der 

Berufsschule oder am Arbeitsplatz und mit vielen 
anderen Themen des Berufs- und Schullebens.
Weitere Themen könnten die massive Erosion 
bei den Berufsberatungsgehältern im Kanton 
Aargau oder der Abbau von Ausbildungsinhal-
ten in der Berufsberaterausbildung sein. Die 
Arbeit wird uns auf keinen Fall ausgehen und 
ich freue mich ausserordentlich über die Zu-
sammenarbeit mit den Kolleginnen und Kolle-
gen aus der Fraktion Sek 1.

Die Fraktion Beratungsdienste wird ihre Themen einbringen in die Fraktion Sek 1.
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